
 

  
   ________________________________________________________________________          

A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   
Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4   
Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384,  
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   
E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  
Öffnungszeiten :  Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr,  
   Montag, Dienstag und Donnerstag 13.30 bis 17.00 Uhr 
   Mittwochnachmittag GESCHLOSSEN ! 

                                                                                  07. August 2020 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

 

Apothekendienst     Telefon 
 

Freitag 07.08.2020 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393-4111 

Samstag 08.08.2020 Schloss-Apotheke Obermarchtal 07375-246 

Sonntag 09.08.2020 Linden-Apotheke Ehingen 07391-5511 

Montag 10.08.2020 St. Martins-Apotheke Allmendingen 07391-1000 

Dienstag 11.08.2020 Apotheke Dr. Mack, Am Wenzelstein, Ehingen 07391-70260 

Mittwoch 12.08.2020 Rats-Apotheke Ehingen 07391-8777 

Donnerstag 13.08.2020 Apotheke Dr. Mack, Marktplatz, Munderkingen 07393-91140 

Freitag 14.08.2020 Marien-Apotheke Ehingen 07391-6250 

Samstag 15.08.2020 Apotheke Dr. Mack, Schillerstrasse, Munderkingen 07393-9546740 

Sonntag 16.08.2020 Vitalis Apotheke, Talstrasse, Ehingen 07391-755631 

Montag 17.08.2020 Alpha Apotheke Ehingen 07391-758844 

Dienstag 18.08.2020 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393-4111 

Mittwoch 19.08.2020 Schloss-Apotheke Obermarchtal 07375-246 

Donnerstag 20.08.2020 Linden-Apotheke Ehingen 07391-5511 

Freitag 21.08.2020 St. Martins-Apotheke Allmendingen 07391-1000 

 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist  zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 

Zum Nachdenken! 
Unser Leben ist wie eine Farbpalette: viele Mischtöne, wenig Schwarz-Weiß, aber sehr viel Farbe. 

(Helmut Glaßl) 

 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.gemeinde-untermarchtal.de/
mailto:info@gemeinde-untermarchtal.de
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Termine auf einen Blick 
 
Mittwoch, 12.08.2020    Müllabfuhr 
 
Freitag, 14.08.2020    Pfarrbibliothek geöffnet 
17:30 Uhr – 18:30 Uhr 
 
Dienstag, 18.08.2020    gemeinsame Gemeinderatsitzung  

19:00 Uhr, Mehrzweckhalle    Untermarchtal + Lauterach 

 
Dienstag, 18.08.2020    Blaue Tonne 
 
Mittwoch, 19.08.2020    Müllabfuhr mit Abholung 
       der gelben Säcke 
 
 

Wir bitten um Beachtung 
Das Rathaus/Infozentrum ist vom 10.08.-23.08.2020 nicht regelmäßig besetzt 
bzw. offen. Bei dringenden Fällen schreiben Sie uns eine E-Mail: 
bm@gemeinde-untermarchtal.de oder rufen vorab unter folgender Telefonnummer 
07393 917383 an. 

Ihre Verwaltungsgemeinschaft 

 

 
 

Freie Plätze in der Tagespflege im Wohnpark Maria Hilf 

 
Anfang des Monats wurde die Tagespflege Maria Hilf in Untermarchtal eröffnet.  
Sie verfügt über 12 Plätze und ist montags bis freitags von 8:00 Uhr – 16:30 Uhr geöffnet. Es 
ist sowohl eine Ganztags- als auch Halbtagsbetreuung möglich. 
Die Räumlichkeiten sind liebevoll eingerichtet, sodass die Gäste sich wohl und geborgen 
fühlen können. Zudem gibt es Rückzugsmöglichkeiten und einen Ruheraum. 
Das Essen wird von der Klosterküche geliefert, doch es besteht in der neu eingerichteten 
Küche der Tagespflege auch die Möglichkeit, gemeinsam zu kochen.  
 
Genauso wie bei den Mahlzeiten soll auch die Tagesgestaltung an die Wünsche der Gäste 
angepasst werden. Denn „Hier steht der Mensch im Vordergrund“, wie Antonie Herzog, die 
Leiterin der Tagespflege, sagt.  
 
Bei Fragen oder Interesse an einem kostenlosen Schnuppertag stehen wir Ihnen gerne unter 
der Telefonnummer 07393/30-408 zur Verfügung.  

 
 

mailto:bm@gemeinde-untermarchtal.de
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Schließung der Deponie „Roter Hau“ während der Handwerkerferien 

 
Die Deponie „Roter Hau“ in Ehingen-Stetten ist während der Handwerkerferien vom  

10.08.-14.08.2020 geschlossen. 

Die Deponien „Litzholz“ in Ehingen-Sontheim, „Ochsenhölzle“ in Langenau-Albeck und „Unter 
Kaltenbuch“ in Laichingen-Suppingen sind während der Handwerkerferien durchgehend 
geöffnet. 
 

 

Gemeinderatssitzung 
 

Am Dienstag, dem 18. August 2020 findet eine gemeinsame Gemeinderatsitzung 

der Gemeinderäte aus Lauterach und Untermarchtal statt. 

Die Beratung beginnt um 19.00 Uhr  
in der Mehrzweckhalle in Untermarchtal 
 
Der Gemeinderat berät nach folgender Tagesordnung: 
 
TOP 1    Kleinkindbetreuung – Pflege in anderen Räumen 
 
TOP 2    (Untermarchtal) Ausstattung der Sporthalle Ersatzbeschaffung von Geräten 
 
TOP 3    Bekanntgaben – Sonstiges 
 
 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Besucherlenkung im Landratsamt in Ulm verbessert  
Separater Zugang für Kunden der KFZ-Zulassungsstelle in Ulm 

Terminvereinbarungen weiterhin erforderlich 

 
Für Kundinnen und Kunden der gemeinsamen KFZ-Zulassungsstelle Ulm/Alb-Donau-Kreis im 
Landratsamtsgebäude in Ulm (Gebäude A) wird ab sofort ein separater Eingang über den 
Innenhof in das Gebäude geöffnet. Dadurch werden die Besucherinnen und Besucher der 
Zulassungsstelle von den Wartenden der anderen Dienstleistungsbereiche getrennt. Die 
Kreisverwaltung verspricht sich davon eine bessere Besucherlenkung und verkürzte 
Wartezeiten. Speziell für die Zulassungsstelle werden zudem weitere Warteplätze im Gebäude 
geschaffen. Damit sollen Wartezeiten vor dem Haus entfallen. Eine entsprechende 
Beschilderung im und vor dem Gebäude wurde angebracht. 
Separate Schalter bestehen weiterhin auch für die Führerscheinstelle und für die 
Ausländerbehörde im Gebäude der Kreisverwaltung in Ulm.  
 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis und seine Außenstellen in Ehingen sind weiterhin nur für 
Besucherinnen und Besucher geöffnet, die vorab einen Termin vereinbart haben. Nur so 
können die erforderlichen Corona-Hygienestandards eingehalten werden.  
Bürgerinnen und Bürger, die einen Termin in einer der Dienststellen wahrnehmen, sind 
weiterhin verpflichtet, eine mitgebrachte Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen, beispielsweise in 
Form einer Alltagsmaske aus Stoff.  
 
Weitere Informationen hierzu, unter anderem auch Telefonnummern für telefonische 
Kontakte, gibt es auf der Webseite des Alb-Donau-Kreises, www.alb-donau-kreis.de.  
 
 
 
 

http://www.alb-donau-kreis.de/
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Landwirtschaft: Herbstdüngung mit neuen Regelungen /  
Informationen zur Düngeverordnung 

 
Am 1. Mai 2020 ist die Neue Düngeverordnung in Kraft getreten. Daraus ergeben sich für die 
Düngebedarfsermittlung, Düngung und Dokumentation wesentliche Neuerungen. 
Nach den neuen Vorgaben der Düngeverordnung ist im Herbst eine Düngung 
mit Düngemitteln mit wesentlichen N und P-Gehalten nur noch zulässig bei: 
 

• Grünland und Ackerland mit mehrjährigem Feldfutterbau 
• Aussaat bis spätestens 15. Mai des aktuellen Jahres 
• Begrenzung im Herbst auf max. 80 kg N/ha bis zum Beginn der Sperrfrist 

• Winterraps, Zwischenfrucht, Feldfutter bei Aussaat spätestens 15. September 
sowie zu Wintergerste nach Getreidevorfrucht bei entsprechendem Düngebedarf 
Begrenzung bis 30 kg Ammonium-N/ha bzw. 60 kg Gesamt-N/ha spätestens bis 30. 
September.  

Orientierungswerte für den N-Düngebedarf nach der Ernte sowie Mindestwerte 
für die Ausnutzung des Gesamtstickstoffgehalts im Jahr der Ausbringung gibt es auf der 
Homepage des Landwirtschaftlichen Technologiezentrums Augustenberg (LTZ) www.ltz-
augustenberg.de. Bitte beachten Sie die Erhöhung der Mindestwirksamkeit von Rinder- und 
Schweinegülle sowie flüssigen Gärresten um 10 % auf Ackerland ab 1. Februar 2020. 
Dokumentation 
Neu: Jede Düngemaßnahme muss bis spätestens 2 Tage nach der Durchführung 
schlagspezifisch dokumentiert werden.Bei Fragen erhalten Sie Auskünfte unter der 
Telefonnummer 0731/185-3123 (Herr Schick) oder 0731/185-3093 (Herr Mieger).  
Fachdienst Landwirtschaft 
 

Europäischer Sozialfonds:  
Förderanträge für 2021 jetzt stellen 

 
Bis zum 30. September können freie Träger der Wohlfahrtspflege, Vereine mit sozialem 
Engagement und Weiterbildungseinrichtungen Anträge auf Projektförderung aus EU-
Sozialfonds-Mitteln für das Jahr 2021 stellen. Der Europäische Sozialfonds (ESF) ist das 
wichtigste Förderinstrument der Europäischen Union auf dem Gebiet der Arbeitsmarkt- und 
Beschäftigungspolitik. Für Beschäftigungsprojekte im Alb-Donau-Kreis stehen Mittel in einer  
Gesamthöhe von 180.000 Euro bereit. 
Gefördert werden Projekte im Alb-Donau-Kreis, die mehrere Zielrichtungen verfolgen. Zum 
einen geht es um Projekte zur Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und der 
Teilhabechancen von Menschen, die besonders von Armut und Ausgrenzung bedroht sind. 
Gefördert werden beispielsweise Erziehende, ältere Leistungsberechtigte sowie Menschen mit 
Behinderungen und Personen mit Migrationshintergrund.  
Zum anderen sollen Schüler und andere junge Menschen gefördert werden. Hier geht es um 
die Vermeidung von Schulabbruch und die Verbesserung der Ausbildungsfähigkeit. Eine 
weitere Zielgruppe sind Zuwanderer aus EU-Mitgliedsstaaten, Drittstaaten sowie Flüchtlinge 
und Asylsuchende in sozialen Problemlagen. 
Grundlage der Projektförderung ist die „Regionale Arbeitsmarktstrategie im Alb-Donau-kreis 
für die Umsetzung des Europäischen Sozialfonds“. Alle Anträge müssen sich ausdrücklich auf 
die Inhalte der Strategie beziehen. Das Strategiepapier ist als Download auf der Webseite des 
Alb-Donau-Kreises, www.alb-donau-kreis.de, abrufbar; dort unter dem Stichwort 
Dienstleistungen / Arbeit. 
 
Anträge und Informationen: Anträge können bis zum 30. September 2020 bei der L-
Bank Baden-Württemberg in Karlsruhe gestellt werden. Dies muss mit dem elektronischen 
Antragsverfahren geschehen. Den elektronischen Projektantrag (ELAN) und weitere 
Informationen gibt es im Internet unter www.esf-bw.de.  
 
Weitere Auskünfte für Projektträger im Alb-Donau-Kreis gibt es beim Dezernat Jugend und 
Soziales im Landratsamt unter der Rufnummer 0731 / 185-4746. 
 
 
 
 

http://www.ltz-augustenberg.de/
http://www.ltz-augustenberg.de/
http://www.alb-donau-kreis.de/
http://www.esf-bw.de/
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Wald Erleben-Programm startet wieder durch 
- Zusatzangebot für Kinder und Erwachsene - 

Das Wald Erleben-Programm des Alb-Donau-Kreises, der Stadt Ulm und des Forstbezirks 
Ulmer Alb (Forst BW) startet wieder voll durch, nach längerem coronabedingtem Stillstand. 
Zahlreiche waldpädagogische Erlebnisprogramme für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
können jetzt wieder gebucht werden, unter Einhaltung der geltenden Hygiene-Vorschriften. 
Neben den im Jahresprogramm aufgeführten Veranstaltungen gibt es auch neue 
Zusatzangebote, wie beispielsweise ein zusätzliches Sommerferiencamp im Forstrevier 
Wolfstal vom 17. bis 21. August.  
Um das „1 x 1“ der Baumarten geht es am 12. August in der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr im 
Maienwäldle bei Ulm-Söflingen. Treffpunkt ist am dortigen Wanderparkplatz. Die Besucher 
erwartet dort ein interessanter und unterhaltsamer Waldspaziergang mit Tipps und Tricks zur 
sicheren Baumbestimmung.  
Zusatzangebote im Wald Erleben-Programm 
Für Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 12 Jahren gibt es in der Zeit vom 17. bis 21. 
August die Möglichkeit an einem Sommerferiencamp im Forstrevier Wolfstal teilzunehmen. 
Täglicher Ausgangspunkt ist das Infozentrum des Biosphärengebiets in  
Lauterach. Von hier aus geht es zum selbstgebauten Waldlager. Hautnah können die Kinder 
das Öko-System Wald erfahren.  
Bereits am 11. August findet am Forstlichen Hauptstützpunkt in Ehingen-Mochental in der Zeit 
von 19:30 bis 23 Uhr eine Wald-Nachtwanderung für Kinder ab 7 Jahren und Erwachsene 
statt.  
Am 26. August geht es in Allmendingen auf Spurensuche nach Wildschweinen und am 28. 
August in Ehingen - Erbstetten können Kinder und Erwachsene als Ranger im Wald des 
Biosphärengebiets unterwegs sein. Schließlich gibt es am 31. August in Erbach - Ringingen 
einen Vormittag für Spürnasen. Dann heißt es für Kinder und Erwachsene als Walddetektive 
auf Spurensuche nach Tieren im Wald unterwegs zu sein. 
Anmeldungen und Informationen  
Anmelden zu allen Veranstaltungen kann man sich per E-Mail über das Postfach 
Walderleben@alb-donau-kreis.de. 
Zu allen Veranstaltungen muss ein Mund-Nasenschutz mitgebracht werden sowie 
wettergerechte Kleidung, festes Schuhwerk, Getränke und, wenn nötig, ein Vesper im 
Rucksack. 
Alle Veranstaltungen finden unter Einhaltung der aktuellen gültigen Corona-Vorschriften statt. 
Je nach Corona-Lage müssen Veranstaltungen möglicherweise auch wieder abgesagt werden.  
 

Eiszeitpfade. Die bewegen!  Wandern im Alb-Donau-Kreis 

Auf 20 Rundwanderwegen, den Eiszeitpfaden, erschließt sich eine phantastische 
Wanderregion von der Schwäbischen Alb bis zur Donau. Wer auf den Eiszeitpfaden durch den 
Alb-Donau-Kreis wandert, streift durch geschwungene Flusstäler, dichte Wälder und gelangt 
auf aussichtsreiche Höhenzüge. Die Rundwege sind 6 bis 15 km lang und ideal für Tages- und 
Halbtageswanderungen. 
Wandertipp der Woche: Eiszeitpfad Donauschleife 
An einer Flussschleife der Donau liegt das reizvolle Städtchen Munderkingen, der 
Ausgangspunkt dieses Eiszeitpfads. Die malerische Altstadt ist geprägt von Barockbauten, 
Fachwerkhäusern, historischen Brunnen und engen Gassen. 
Der Rundweg führt zuerst stadtauswärts, hinauf auf den Benkesberg. An der Grelletlinde wird 
der Wanderer dafür gleich mit einem herrlichen Ausblick belohnt. Auf einem aussichtsreichen 
Höhenzug, am Rand des Donautals entlang, geht es weiter in Richtung Neudorf. Dann zweigt 
der Weg ab und führt über Feldwege bergab nach Rottenacker und zur Donau. Vorbei am 
Wasserkraftwerk, das seit 1896 in Betrieb ist, wandert man nun die Donau entlang, zurück 
nach Munderkingen. Dabei passiert man Altwasserarme, Verlandungszonen, Weidenbüsche 
und üppige Schilfbestände, die Lebensraum zahlreicher Amphibien und Vögel sind. 
Fakten zur Tour Rundtour: 11,8 km Gehzeit: ca. 3:00 h 
Höhenmeter: 124 m 
Start/Ziel: Munderkingen, Donaustraße  

(Parken: Marchtaler Straße) 
Detaillierte Informationen, den genauen Streckenverlauf und die Wanderbroschüre mit allen 
20 Eiszeitpfaden gibt es im Internet unter www.tourismus.alb-donau-kreis.de. 
 
 

mailto:Walderleben@alb-donau-kreis.de
http://www.tourismus.alb-donau-kreis.de/
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Die Gemeinden Untermarchtal und Lauterach bieten in der Grundschule Untermarchtal an vier 
Nachmittagen, eine Kinderbetreuung für die Schüler der Grundschulen Lauterach und Unter-
marchtal an. 
Zur Unterstützung der bereits tätigen Betreuungskraft, werden weitere geeignete Personen in 
einem geringfügigen Beschäftigungsverhältnis gesucht. 
 
Schriftliche Bewerbungen richten Sie bis 21. 08. 2020 an das Bürgermeisteramt Unter-
marchtal, Herrn Bürgermeister Ritzler, Bahnhofstr. 4, 89617 Untermarchtal. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Ritzler, Tel. 07393/917383; info@gemeinde-
untermarchtal.de gerne zur Verfügung. 
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Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 
Alb-Donau-Kreis 

 
 

Zum 01.10.2020 ist in unserem Bauamt / Finanzwesen die Stelle als Sachbearbeiter 
(m/w/i) für die Dauer der Elternzeit in Vollzeit zu besetzen. 
 

Ihre Aufgaben 
• Allgemeine Büroarbeiten (u.a. Schreibarbeiten, Terminüberwachung, Mitarbeit 

bei Ausschreibungen) 
• Rechnungsprüfung 
• Vorbereitung von Jahresabschlüssen unserer Verbandsgemeinden 
• Anlagenbuchhaltung in SAP smart 
• Bearbeitung verschiedenster Statistikanfragen 

Eine genaue Aufgabenabgrenzung behalten wir uns vor. 
 
Wir erwarten: 

• Abschluss als Verwaltungsfachangestellte (m/w/i) oder eine vergleichbare 
Qualifikation 

• sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office Programmen 
• Kooperations- und Teamfähigkeit 
• hohe Flexibilität und ein überdurchschnittliches Engagement 
• sicheres und freundliches Auftreten 
• Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen 

Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 
Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis Sonntag, 23.08.2020 an die Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, 
Marktstraße 7, 89597 Munderkingen oder per mail an mussotter@munderkingen.de . 
Für weitere Informationen stehen Ihnen Geschäftsführer Markus Mussotter 
(Tel. 07393/598-200, mail: mussotter@munderkingen.de), Bauamtsleiter Roland Kuch (Tel. 
07393/598-240, mail: kuch@munderkingen.de) oder Marc Walter (Tel. 07393/598-230, mail: 
marc.walter@munderkingen.de) gerne zur Verfügung. 
 

mailto:mussotter@munderkingen.de
mailto:mussotter@munderkingen.de
mailto:kuch@munderkingen.de
mailto:marc.walter@munderkingen.de
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Gemeinde Obermarchtal 

 
Bei der Gemeinde Obermarchtal ist für das Kindergartenjahr 2021 / 2022 die 
 

Stelle als Anerkennungspraktikant/-in (m/w/i) 
 

im Kindergarten zu besetzten. 
 
Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis Montag, den 31.08.2020 an Herrn Bürgermeister Martin Krämer, Gemeinde 
Obermarchtal, Hauptstraße 21, 89611 Obermarchtal. 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister Martin Krämer unter Tel. 
07375/205, sowie unter der 
E-Mail-Adresse: gemeinde@obermarchtal.de zur Verfügung. 
 
Gerne kann auch ein persönlicher Gesprächstermin vereinbart werden. 
 
 

 

Kaminöfen nachrüsten 

Besitzer älterer Kaminöfen aufgepasst: Zum Jahresende 2020 müssen Kamin- und 

Kachelöfen aus den Jahren 1985-1994 nachgerüstet oder ersetzt werden. Grund ist die  

Bundesimmissionsschutzverordnung, kurz BImSchV, die die Grenzwerte für Kohlenmonoxid 

und Feinstaub festlegt.  

Weil alte Feuerungsanlagen zum Teil bis zu 85 Prozent mehr Emissionen ausstoßen als 

moderne, sollen sie nachgerüstet, ausgetauscht oder aber stillgelegt werden.  

Für die Erneuerung gibt es mehrere Fristen: Öfen aus den Jahren 1974-1984 mussten schon 

bis 2017 nachgerüstet werden, bis Ende 2020 nun die Jahrgänge 1985-1994. Bis 31.12. 2024 

folgen die Anlagen der Zulassungsjahre 1995-2010. 

Das Zulassungsjahr steht meist auf dem Typschild. Falls es nicht mehr feststellbar ist, kann 

der Schornsteinfeger den Schadstoffausstoß messen. Jüngere Feuerstätten unterliegen 

wiederum neuen, noch niedrigeren Grenzwerten nach der zweiten Stufe der BImSchV. 

Moderne Öfen stoßen übrigens nicht nur weniger Schadstoffe aus als alte, sondern 

verbrauchen im Betrieb auch weniger Holz.  

Über die BImSchV und der Modernisierung von Feuerstätten berät die Regionale 

Energieagentur persönlich und unabhängig. Sprechen Sie uns an. 

 

Die Regionale Energieagentur hilft Ihnen beim Energiesparen. Nutzen Sie unser kostenloses und 

unabhängiges Erstberatungs-angebot. 

Kontakt: 

Regionale Energieagentur Ulm, Olgastraße 95, 89073 Ulm 

Tel. 0731-173270 

info@regionale-energieagentur-ulm.de 

www.regionale-energieagentur-ulm.de 

 
 

mailto:info@regionale-energieagentur-ulm.de
http://www.regionale-energieagentur-ulm.de/
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Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

 
Haben Solarzellen Einfluss auf die Rente? 

 
Der Sommer ist da, die Sonne scheint: Dies freut die Besitzer von Photovoltaikanlagen. Vielen 
ist jedoch nicht bewusst: Bei Bezug einer Erwerbsminderungsrente, einer vorgezogenen 
Altersrente, einer Witwen-, Witwer- oder Erziehungsrente gelten auch Einkünfte aus 
Solarstrom- oder Windkraftanlagen als Hinzuverdienst beziehungsweise Einkommen. Das ist 
dann der Fall, wenn diese Einnahmen im Einkommensteuerbescheid als Einkünfte aus Land- 
und Forstwirtschaft, Gewerbebetrieb oder selbstständiger Tätigkeit aufgeführt sind. Die 
Rentnerinnen und Rentner müssen ihrem Rentenversicherungsträger diese Einnahmen 
bekannt geben.  
In diesem Jahr wird es dennoch für Bezieher vorgezogener Altersrenten in den meisten Fällen 
nicht zu einer Rentenkürzung kommen. Der Freibetrag wurde aufgrund der Corona-Pandemie 
deutlich angehoben. Erst wenn die Einnahmen, gegebenenfalls durch Zusammenrechnung mit 
einer Beschäftigung, 44.590 Euro jährlich übersteigen, wird die Rente gekürzt. Ab 2021 gilt 
wieder der alte Freibetrag von 6.300 Euro. Diese besondere Corona-Regelung gilt allerdings 
nicht für Erwerbsminderungs-, Witwen-, Witwer- oder Erziehungsrenten. Hier bleibt es bei der 
bisherigen Ermittlung des Freibetrags.  
 

Berufsinfotage bei der Polizei! – Informationsmöglichkeit beim  

Polizeipräsidium Ulm 

 

Trotz Corona soll interessierten Schülerinnen und Schülern auch in diesem Herbst wieder die 

Möglichkeit gegeben werden, in den Polizeiberuf hinein zu schnuppern.  

Das Polizeipräsidium Ulm bietet mehrmals die Möglichkeit zu einem Blick hinter die Kulissen 

der Polizeiarbeit. Interessierte Schülerinnen und Schüler von Realschulen und Gymnasien 

erhalten die Gelegenheit näheres zum Polizeiberuf zu erfahren. Während den Hospitationen 

erfahren sie aus erster Hand einiges zu den Aufgaben des Streifendienstes, der Kriminalpolizei 

oder auch der Polizeihundeführerstaffel. Natürlich erhalten die Teilnehmer auch einen Einblick 

in die Ausbildung bzw. das Studium bei der Landespolizei sowie den Voraussetzungen eine 

solche Ausbildung starten zu können. Da die Plätze erfahrungsgemäß schnell ausgebucht sind, 

sollten sich interessierte Schülerinnen und Schüler schnell anmelden. Die Infos und Daten 

sowie ein Online-Bewerbungsformular finden sich im Internet auf unserer Homepage. Einfach 

unter www.polizei-bw.de das Polizeipräsidium Ulm auswählen. Dort findet man unter 

„Berufsinfo“ dann alle wichtigen Informationen. Die Praktika beginnen im Oktober und gehen 

auch dieses Jahr wieder bis in den Dezember hinein. Praktikumsorte sind Ulm, Biberach, 

Göppingen und Heidenheim.  

Noch ein wichtiger Hinweis: Je nach Entwicklung der Corona-Krise kann ein Absagen der 

Berufsinfotage, auch sehr kurzfristig, notwendig werden.  

Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm erreichen Sie unter der 0731/188-5555. 

 

Acht Alb-Täler in drei Tagen erleben 
Radtourentipp für Daheimgebliebene 

 
Die Sommerferien haben begonnen und wer seine Ferien im Lande verbringt und gerne Rad 
fährt, für den haben die Touristiker des Alb-Donau-Kreises einen idealen Kurzreisetipp parat, 
der quasi vor der Haustür startet:  
Der Albtäler-Radweg mit seinen 186 Kilometern gibt aktiven Radlern und besonders E-Bike-
Fahrern die Möglichkeit, acht Täler der Schwäbischen Alb in drei Tagen zu entdecken. Der 
Reiz dieser vom ADFC als-Qualitätsradroute mit 4 Sternen zertifizierten Tour liegt in der 
Erkundung der Ur- und Frühgeschichte dieser Gegend sowie deren geologischen und 
kulturellen Besonderheiten, darunter das UNESCO-Welterbe „Höhlen und Eiszeitkunst der 
Schwäbischen Alb“. Der Rundkurs startet beispielsweise in Amstetten und führt vorbei an 
Höhlen, bizarren Felslandschaften, blauen Quellen und Spuren von Mammut und Co. Auf einer 
Länge von 186 Kilometern lenkt er die Radler durch die acht schönsten Täler im UNESCO-
Geopark Schwäbische Alb und über die aussichtsreichen Hochflächen – mit dabei sind neben  
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anderen das romantische Lonetal mit seinen bekannten Höhlen der Eiszeitkunst, das 
Eselsburger Tal mit den „Steinernen Jungfrauen“, das Naturschutzgebiet Eybtal sowie das 
Roggental und Obere Filstal mit seinen Thermalbädern. Oben auf der Albhochfläche können 
sich dann Geologie-Fans auf einen Abstecher in die tiefste begehbare Schauhöhle 
Deutschlands, die Tiefenhöhle Laichingen, freuen oder die weiten Aussichten und die Ruhe 
genießen. Bei zahlreichen Gastgebern gibt es während der Tour die Möglichkeit, die Akkus der 
E-Bikes während der Einkehr aufzuladen und auch öffentliche Ladestationen bieten den 
Radlern diesen Service, so z.B. in Westerheim oder Langenau. Detaillierte Infos sowie 
Kartenmaterial und GPS-Daten gibt es im Internet unter www.albtaeler-radtour.de.  

 

Evangelisches Bildungswerk Alb-Donau 

 
Das Evangelische Bildungswerk Alb-Donau mit Medienstelle (EBAM) ist in den Sommerferien 
wie folgt geschlossen:  
Bildungswerk: 15. August bis 7. September 2020 
Medienstelle: 31. Juli bis 13. September 2020 
Anmeldungen zu Veranstaltungen sind jederzeit online (www.ev-bildung-albdonau.de) möglich 
und werden nach der Sommerpause schriftlich bestätigt. 
Evangelisches Bildungswerk Alb-Donau mit Medienstelle (EBAM) 
Grüner Hof 7, 89073 Ulm 
E-Mail: info@ev-bildung-albdonau.de  
Internet: www.ev-bildung-albdonau.de  
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 

 
Buswallfahrt: Zuversicht wecken und bewahren 

Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) am 7. und 8. November 2020 sind alle 

VKL-Mitglieder und Interessierten herzlich eingeladen. Da das Jahr 2020 sehr besondere 

Herausforderungen mit sich gebracht hat, möchten wir das Thema „Zuversicht wecken und 

bewahren“ ins Zentrum stellen. Bruder Klaus hat die Zuversicht folgendermaßen in Worte 

gefasst: Wer allzeit sein Vertrauen in Gott setzt, wird nicht verlassen.  

Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild für das Landvolk. Vor rund 600 

Jahren hat der Heilige seinem „normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz 

der Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. Er zog sich zurück in ein 

Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht 

war er aber auch als Politikberater sehr geschätzt.  

Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in 

der Schweiz. Wer körperlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß 

zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter sind zu 

überwinden). In der Kirche von Sachseln, der Grabeskirche von Bruder Klaus, wird eine Heilige 

Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und einer 

stillen Anbetung in der oberen Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels der näheren 

Umgebung.  

Termin: Sa 7. - So 8.11.2020 (Diese Fahrt kann nur unter Vorbehalt   

  stattfinden.) 

Kosten: 180 € für VKL-Mitglieder, 195 € für Nicht-Mitglieder, 90 € für Kinder  

  und Studenten. Zuschlag für Einzelzimmer: € 50,-. Nur wer sich   

  verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch  

  darauf.  

Leistungen:  Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten   

  Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag und  

  jeweils ein Getränk zum Essen.  

Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben.  
Anmeldeschluss ist Freitag 9. Oktober 2020.  
 
 

http://www.ev-bildung-albdonau.de/
mailto:info@ev-bildung-albdonau.de
http://www.ev-bildung-albdonau.de/
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Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim:  
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: 
vkl@landvolk.de   
 

 
 

Kindergeld nach Schulabgang 
 
Auch über 18-Jährige können noch Kindergeld erhalten – frühzeitig beantragen 
und Unterlagen einreichen. 
Das aktuelle Schuljahr ist zu Ende. Viele Eltern sind nun unsicher, wie es mit der Zahlung des 
Kindergeldes weitergeht. Muss sich das Kind eventuell sogar arbeitslos melden, bis es mit 
seiner Ausbildung oder seinem Studium beginnt? Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis 
zum 18. Lebensjahr Kindergeld. Aber auch nach der Vollendung des 18. Lebensjahres kann 
Anspruch auf Kindergeld bestehen, zum Beispiel, wenn das Kind eine Schul- oder 
Berufsausbildung, ein Studium oder ein Praktikum absolviert.  Auch während des 
Bundesfreiwilligendienstes oder ähnlicher Dienste (FSJ, FÖJ, anerkannte Freiwilligendienste 
im Ausland) kann Kindergeld gezahlt werden. Da es nach dem Schulende aber in aller Regel 
nicht nahtlos weitergeht, gib es Kindergeld ebenfalls während einer Übergangsphase von 
längstens vier Monaten zwischen zwei Ausbildungsabschnitten.  
Aber auch, wenn sich die Unterbrechung unverschuldet etwas länger hinzieht, kann für ein 
Kind weiterhin Kindergeld gezahlt werden, wenn es auf einen Ausbildungs- oder Studienplatz 
wartet. Hierfür genügt die Zusendung eines Nachweises über den Ausbildungs- oder 
Studienbeginn oder einer Schulbescheinigung an die Familienkasse vor Ort. Eine 
Arbeitslosmeldung bei der Agentur für Arbeit ist in diesem Zeitraum nicht erforderlich. 
Wichtig ist immer, die Pläne des Kindes nach Schulzeitende schriftlich mitzuteilen. So können 
die Zahlungen aufrechterhalten werden.  
Auch für volljährige Kinder kann das Online-Angebot unter www.familienkasse.de genutzt 
werden. Hier können Nachweise über den Ausbildungs- oder Studienbeginn sowie 
Schulbescheinigungen bequem elektronisch an die Familienkasse übermittelt werden. Über 
den Internetauftritt sind neben weiteren Online-Angeboten auch weiterführende 
Informationen, Antragsformulare und Nachweisvordrucke verfügbar.  
 

Information der Verkehrswacht Ehingen 
 
Ausgefallene Fahrradausbildung der Grundschulkinder aufgrund der Corona-
Pandemie - Schulungen für alle interessierten Erwachsenen  
Diese kostenlose, praktische Schulung für Erwachsene findet auf dem Verkehrsübungsplatz, 
Wolfsgurgel 4 in 89584 Ehingen statt. Durch einen Referenten der Polizei wird in etwa 90 
Minuten praxisnah erklärt, was wichtig für die Verkehrssicherheit ist und was Erwachsene den 
Kindern unbedingt vermitteln sollten.  
 
Mo. 07.09.20, 14.00-15.30 Uhr 
Do. 10.09.20, 16.00-17.30 Uhr 
 
Weitere Termine und Informationen: Homepage des Polizeipräsidiums Ulm unter 
https://ppulm.polizei-bw.de/radfahrausbildung/. 
Anmeldung unter ulm.pp.praevention@polizei.bwl.de oder telefonisch unter 0731 / 188 – 
1444 oder 0731 / 188 – 1445.  
 

Gelungene Abschlussfeier an der Schule an der Donauschleife 

 
Besondere Zeiten erfordern kreative und neue Ideen. So auch die Gestaltung der Entlassfeier 
der 10. Klässler der Realschule. Um den Schülerinnen und Schülern nach 6 Schuljahren an der 
Schule an der Donauschleife einen würdigen Abschluss zu ermöglichen, entschieden 
Schulleitung und Lehrer in Zusammenarbeit mit den Schülern und Elternvertretern, die 
Entlassfeier im Freien durchzuführen. Unter Einhaltung der geforderten Hygiene- und  
 
 

mailto:vkl@landvolk.de
http://www.familienkasse.de/
https://ppulm.polizei-bw.de/radfahrausbildung/
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Abstandsregeln wurde der Innenhof der Schule für die Feier vorbereitet und dekoriert. Jeder 
Entlassschüler durfte seine Eltern zur Feier mitbringen. 
Rektorin Jutta Braisch wies in ihrer Rede auf die besondere Situation hin, in welcher die 
Schüler dieses Jahr ihre Prüfungen ablegten und auf die außergewöhnliche Form der 
Abschlussfeier, die erstmals im Freien stattfand. Auch der Stolz der Rektorin wurde deutlich,  
da von 66 Abschlussschülern 23 Schüler einen Preis und 25 eine Belobigung erhielten, eine 
Schülerin sogar mit einem Schnitt von 1,0. Schülersprecher Markus Hardecker ging in seiner 
Rede auf die Herausforderungen ein, vor denen Schüler und Lehrer in der Zeit der 
Schulschließung standen. Er dankte aber auch allen Lehrern und der Schulleitung für die 
Unterstützung in dieser Zeit und vor allem für die Möglichkeit, den Abschluss in dieser 
besonderen Form zu feiern. 
Die Klassenlehrer Achim Raatz, Petra Siegel und Diana Renner überreichten den Schülern die 
Zeugnisse und es gab sogar eine Gesangseinlage von Schülerin Sarah Frankenhauser, die an 
der Gitarre von Lehrer Julian Trost begleitet wurde. 
In kurzen Reden bedankten sich die Klassensprecher bei den Lehrern, die sie während ihrer 
Schulzeit begleitet hatten. 
Zum Schluss gab es für Schüler und Eltern noch eine Überraschung. Als Entschädigung für die 
ausgefallene Abschlussfahrt und vieles mehr, worauf die Schüler verzichten mussten, hatten 
die Klassenlehrer einen Feuerkünstler engagiert. Dieser zeigte zuerst eine LED Show und dann 
eine Feuer Show. 
Diese Abschlussfeier wird sicher allen noch lange in besonderer Erinnerung bleiben. 
Alle 66 Schülerinnen und Schüler haben den Realschulabschluss bestanden: 
Nils Kiesling, Julia Schlegel Attenweiler; Sven Henkensiefken, Max Rapp Dieterskirch; Antonin 
Kubitschek Ehingen; Maximilian Aßfalg, Felicitas Blaschek, Sarah Frankenhauser, Dominik 
Heinen, Evelyn Lorer, Cornelius Schlecker Emerkingen; Emely Ott Hausen a. B.; Julian Aßfalg, 
Alina Sauter, Nina Sauter, Nico Stark Hundersingen; Jacqueline Verlic Kirchbierlingen; Nico 
Betz, Joas Ehe, Leon Springer, Niklas Wiker Kirchen; Michael Reich Mühlhausen; Dominik 
Schänzle Mundeldingen; Elmirand Berisha, Oliver Fabian, Valentin Fiderer, Fabian Fues, Melek 
Garip, Sophie Gutjahr, Markus Hardecker, Lukas Hauler, Valentin Hirsekorn, Kerem Kara, 
Jonas Matheis, Lisa Mussotter, Luis Neumann, Lara Rupp, Jamie Soto, Carina Stantschin, 
Regina Stantschin, Annalena Traub, Simon Tremel, Acelya Uhla, Christian Winkhart, Silia 
Zittrell Munderkingen; Alina Schwarzer, Cayenne Tress Obermarchtal; Dounia Karnaoud 
Oberstadion; Patrick Blersch Oberwachingen; Aylin Aydemir Rechtenstein; Niklas Schrodi 
Reutlingendorf; Regina Borisenko, Sudenaz Coskun, Theodosia Dimitraka, Manuel Hert, Kian 
Kovacs, Anna Striebel, Janina Teßmann, Alexandra Walter Rottenacker; Fabienne Bosler, Max 
Härle, Jan-Philipp Ziegler Untermarchtal; Christian Bammert, Fabian Schweikert Unterstadion; 
Fabian Harder Unterwachingen; Fabian Neubrand Unterwilzingen; 
Preise erhielten: 
Maximilian Aßfalg; Christian Bammert; Regina Borisenko; Fabienne Bosler; Theodosia 
Dimitraka; Valentin Fiderer; Sarah Frankenhauser; Fabian Fues; Markus Hardecker; Lukas 
Hauler; Evelyn Lorer; Jonas Matheis; Lisa Mussotter; Emely Ott; Lara Rupp; Alina Sauter; 
Cornelius Schlecker; Julia Schlegel; Fabian Schweikert; Anna Striebel; Annalena Traub; 
Cayenne Tress; Alexandra Walter; 
Belobigungen erhielten: 
Julian Aßfalg; Felicitas Blaschek; Patrick Blersch; Sudenaz Coskun; Joas Ehe; Oliver Fabian; 
Melek Garip; Fabian Harder; Dominik Heinen; Sven Henkensiefken; Valentin Hirsekorn; Kerem 
Kara; Kian Kovacs; Fabian Neubrand; Luis Neumann; Max Rapp; Michael Reich; Niklas 
Schrodi; Jamie Soto;  Leon Springer; Nico Stark; Simon Tremel; Acelya Uhla; Niklas Wiker; 
Silia Zittrell; 
Zusätzlich gab es für einige Schülerinnen und Schüler Sonderpreise. 
Für die Note 1 in Mathematik und NWA gab es für folgende Schüler einen Sonderpreis: 
Maximilian Aßfalg, Sarah Frankenhauser, Fabian Fues, Lukas Hauler, Alina Sauter, Julia 
Schlegel 
Für den besten Prüfungsaufsatz mit der Note 1,0 erhielt Alina Sauter den Sebastian-Sailer-
Preis.   
Mit der Note 1 in Musik und zusätzlichem Engagement im Musikleben der Schule wurden 
Fabian Neubrand, Cornelius Schlecker, Valentin Fiederer, Lukas Hauler, Jonas Matheis, Lisa 
Mussotter, Lara Rupp und Simon Tremel mit dem Sonderpreis Musik ausgezeichnet. 
Markus Hardecker erhielt für seine sehr gute Leistung im Fach evangelische Religion und 
seinen Einsatz für die Schule den Paul-Schempp-Preis. 
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Eine besondere Auszeichnung gab es für Theodosia Dimitraka, die für ihr großes soziales 
Engagement in verschiedenen Bereichen den Sozialpreis der Schule erhielt. 
Ein herzliches Dankeschön gab es von den Schulsozialarbeitern Reinhard und Andrea Walter 
an eine Schülergruppe, die sich für das Zertifikat „Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage“ einsetzte. Annalena Traub, Sarah Frankenhauser, Cornelius Schlecker, Niklas  
Schrodi, Fabian Fues und Markus Hardecker steckten viel Herzblut in dieses Projekt, und 
setzten damit ein wichtiges Zeichen. 
14 Schülerinnen und Schüler bekamen bereits am Donnerstag in einer kleinen Feier ihre 
Hauptschulabschlusszeugnisse überreicht: 
Jona Aierstock, Marlon Dripke, Denis Vlasic Emerkingen; Lisa Marie Hartmannsberger Hausen 
a. B.; Sarah Keck, Umut Sercan Özmen Munderkingen, Paul Schuller und Deniz Türkyilmaz 
Munderkingen; Amani Aljaffal, Deniz Aydemir, Niklas-Patrice Pfisterer Rechtenstein; Niklas 
Klug Rottenacker; Michelle Kaufmann Unterwachingen; Tom Neubrand Volkersheim. 
Einen Preis für sehr gute Leistungen erhielt Tom Neubrand. 
 

 
 

Hervorragende Leistungen beim Englischwettbewerb -Big Challenge- 

Auch in diesem Jahr nahmen wieder Schüler unserer Schule am Englischwettbewerb teil. 
Unsere insgesamt 31 Teilnehmer schlugen sich im Wettbewerb hervorragend. Im 
deutschlandweiten Vergleich erreichten die Munderkinger Schüler im Durchschnitt eine 
deutlich höhere Punktzahl – und das in jeder Klassenstufe. Besonders stark schnitten die 
Fünftklässler und Neuntklässler der Realschule ab, die im Durchschnitt 240.5 Punkte in Klasse 
5 (der deutschlandweite Durchschnitt betrug hier 181.88 Punkte) und 217,03 Punkte in Klasse 
9 (der deutschlandweite Durchschnitt betrug hier 161.82 Punkte) erreichten. Herausragend 
war hier das Ergebnis des Schülers Emanuel Schrodi aus der Klasse 5c, der mit 267.5 Punkten 
deutschlandweit auf Platz 716 (insgesamt 27.020 Teilnehmer) und in Baden-Württemberg 
sechster des Wettbewerbs (insgesamt 1522 Teilnehmer) wurde. 
Auch die Acht- und Neuntklässler zeigten ihre tollen Sprachkenntnisse: Milan Gavric aus der 
Klasse 8b und Tizian Rabel aus der Klasse 8b erreichten mit 280 und 275 Punkten einen 
ausgezeichneten dritten und vierten Platz in Baden- Württemberg (von 573 Teilnehmern). 
Deutschlandweit landeten sie auf den Plätzen 25 und 35 (von 8362 Teilnehmern). 
Elias Lehnert (Klasse 9d) erreichte ebenfalls einen sehr guten dritten Platz in Baden-
Württemberg (von 454 Teilnehmern) und 24. Platz in Deutschland (von 6204 Teilnehmern). 
Ein besonderes Dankeschön geht an die Schülerinnen und Schüler der Klassen 7c und 7b, die 
aufgrund von nicht erhaltenen Fragebögen den Test der Achtklässler mitgeschrieben haben. 
Trotz der schwierigeren Aufgaben haben unsere Siebtklässler den Test mit Bravur gemeistert 
– Afrim Isufi (Klasse 7b), Sebastian Gaida, Adrian Götz, Marlon Müllerschön, Albina Sadrija,  
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Johannes Huber, Emily Bauernfreund und Anna Hardecker (alle 7c) erreichten alle Plätze unter  
den besten 20 in ganz Baden- Württemberg (und das in der Kategorie Klasse 8). 
„Alle Schülerinnen und Schüler können exzellente Resultate vorweisen und stolz auf sich sein“, 
betont Englischlehrerin Diana Renner. Für die tollen Leistungen bekamen alle Schüler noch ein 
Zertifikat für ihr Zeugnis und kleine Preise. 

 

Vereinsmitteilungen 
 

Absage Sommerfest mit Flohmarkt 

 
Was sich bereits angebahnt hatte müssen wir nun leider bestätigen. Aufgrund der Covid-19-
Pandemie sehen wir uns gezwungen, das diesjährige Sommerfest abzusagen. Die 
Hygieneauflagen und Einschränkungen, die für eine solche Veranstaltung vorgeschrieben sind, 
waren uns zu hoch, als das wir der gesellschaftlichen Verantwortung, die damit einhergeht, 
gerecht hätten werden können. 
Nichtsdestotrotz freuen wir uns schon jetzt auf das Sommerfest im nächsten Jahr und hoffen 
Sie bei uns begrüßen zu dürfen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
NZ Untermarchtal e.V. 

 

Information/Vorankündigung 
Einige Lockerungen veranlassen uns dazu, sehr bald die Zunftstube wieder zu öffnen. 

Jede zweite Woche freitags in den geraden Wochen laden wir Sie dann herzlich ein, in den 

„Gelben Sack“ zu kommen. Wann der erste Termin ist, wird im nächsten Amtsblatt 

veröffentlicht. 

 

SV Untermarchtal Funktionsshirts und T-Shirts 

siehe letzte Seite! 

 

Was sonst noch interessiert 
 

Jazzclub Ehingen e.V. 

Leider müssen wir aufgrund der aktuellen Corona-Situation alle Konzerte bis auf weiteres 
absagen. Auch die 32. Ehinger Jazztage sind davon betroffen und finden nicht statt.  
Wir bedauern das zutiefst. Weitere Informationen folgen zur gegebenen Zeit.  
Ihr Jazzclub Ehingen e.V. - Der Vorstand  

           

             



 

 

 

 



 

                    

           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 507 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 09.08.20. bis 23.08.2020 

  

Öffentliche Gottesdienste in unseren Kirchen der Seelsorgeeinheit Marchtal 

 Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Andreas Untermarchtal und in den 

anderen Kirchen der Seelsorgeeinheit Marchtal 

Eine vorherige Anmeldung zu den Gottesdiensten ist laut der neuesten Corona-

Verordnungen nicht mehr nötig. 

Das Tragen vom Mundschutz wird weiterhin empfohlen, wir singen weiterhin 

nicht und halten die Abstände von 1,5 Metern ein. Es sind immer zwei Ordner 

anwesend.  

 

Gottesdienste in der Klosterkirche 

 

Für den Sonntagsgottesdienst in der Klosterkirche Untermarchtal bitten wir Sie 

dringend um Anmeldung am Mittwoch oder Freitag zwischen 10 und 11 Uhr, 

15 und 16 Uhr und zwischen 20 und 21 Uhr unter 07393/30-54333. 

Dabei notieren wir Ihren Namen und Ihre Telefonnummer und vernichten diese 

Daten 3 Wochen nach dem Gottesdienst. 

Wir bitten Sie hierfür herzlich um Verständnis. 

 
Damit der Sicherheitsabstand in unseren Gottesdiensten gewährleistet werden kann, 
ist die Zahl der Gottesdienstteilnehmerinnen begrenzt. 
Die Kirche wird jeweils 20 Minuten vor dem Gottesdienstbeginn geöffnet.  
Bitte halten Sie auch vor der Kirche den vorgeschriebenen Abstand. 
Auch während des Gottesdienstes ist das Tragen eines Mundschutzes dringend 
empfohlen. 
Menschen, die an den einschlägigen Symptomen einer Covid-19-Erkrankung leiden, 
können an den Gottesdiensten nicht teilnehmen. 
Mit herzlichen Grüßen  
Die Schwestern vom Kloster Untermarchtal und Spiritual Hermann 

Im Notfall  für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus anrufen  Tel. 
0737592131  



 
 

19. Sonntag im Jahreskreis  Hl. Theresia Benedikta vom Kreuz ( Edith 

Stein) Schutzpatronin Europas 

 

Sa 08.08. keine  Sonntagvorabendmesse Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 

So 09.08. 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal(Anmeldung) 

  Keine  Messe, Neuburg  

  Keine  Messe, Reutlingendorf 

  8.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  10.15 Uhr  Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

 

Mo 10.08. Hl. Laurentius 

6.30 Uhr  Laudes , Klosterkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

 

Di 11.08. Hl. Klara v. Assisi 

6.30 Uhr   Laudes mit Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

  8.00-12.00 Uhr  Anbetung, Unterkirche des Klosters Untermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

 

Mi 12.08.. 6.30 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

 

Do 13.08. 9.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

 

Fr 14.08. Hl. Maximilian Kolbe 

6.30 Uhr  Laudes mit Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

  13.00-16.45 Uhr  Anbetung, Unterkirche des Klosters Untermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

 

Fr.14.08. 17.30 – 18.30 Uhr Pfarrbücherei im Pfarrhaus Untermarchtal geöffnet 

 

Sa 15.08 Aufnahme Mariens in den Himmel, Hochfest 

  7.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

   

20. Sonntag im Jahreskreis 
 

Sa 15.08 KEINE  Vorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe, Münster Obermarchtal 

    Hierzu ist die ganze Seelsorgeeinheit herzlich eingeladen 

 

So 16.08. 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal(Anmeldung) 

  8.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  8.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

  KEINE Eucharistiefeier, Neuburg 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

 

Mo 17.08. 6.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

 



 

 

Di 18.08. 6.05 Uhr  Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

  6.30 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

  8.00-12.00 Uhr  Anbetung, Unterkirche Kloster Untermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

 

Mi 19.08. 6.05 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

  6.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

 

Do 20.08 Hl. Bernhard von Clairvaux 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 

Fr 21.08. Hl. Pius X 

06.05 Uhr   Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

06.30 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

  13.00-16.45 Uhr  Anbetung, Unterkirche Kloster Untermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

  18.30 Uhr  Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

Dorfkirche St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr   Abendmesse, Dorfkirche St. Urban Obermarchtal 

 

Sa 22.08. Maria Königin 

  7.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

 

21. Sonntag im Jahreskreis   
 

Sa 22.08. keine  Sonntagvorabendmesse Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

 

So 23.08. 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal(Anmeldung) 

08.45 Uhr Eucharistiefeier mit Einzelprimizsegen von Vikar Martin Saur,  

Kapelle Lauterach ! 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

  10.15 Uhr  Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

 

 

Während der Ferienzeit findet in der Pfarrkirche St. Andreas Untermarchtal keine 

Sonntagvorabendmesse statt.  

 

 

Im August wird Vikar Martin Saur in den einzelnen Gemeinden im Anschluss an die 

Gottesdienste, die er abhält, den Einzelprimizsegen erteilen.( jeweils einmal in jeder 

Gemeinde) 

 

 

Die Goldbergvariationen Bachs in Obermarchtal 

Am Sonntag, 16. August gastiert Christian von Blohn um 17 Uhr im Münster in Obermarchtal. 

Er wird die „Goldbergvariationen“ von Johann Sebastian Bach auf der historischen Orgel 

Johann Nepomuk Holzheys interpretieren. 

Nach einer Anekdote wurde Johann Sebastian Bach von einem Grafen beauftragt, einige 
Clavierstücke zu komponieren, die „so sanften und etwas muntern Charakters wären, daß er 
dadurch in seinen schlaflosen Nächten ein wenig aufgeheitert werden könne“.  
Christian von Blohn studierte Kirchenmusik in Saarbrücken und Konzertfach Orgel in  

 



 

Lausanne, wo er mit dem Premier Prix de Virtuosité ausgezeichnet wurde. Eine rege 

Konzerttätigkeit führt ihn durch ganz Europa; dazu kommen zahlreiche CD-Aufnahmen, 

Rundfunk- und Fernseheinspielungen. 

Der Eintritt für das Konzert beträgt 8 €, für Azubis und Studenten 4 €, Schüler haben freien 
Eintritt. 
Die Konzerte finden unter Einhaltung der geltenden Infektionsschutzmaßnahmen statt. Zum 
Betreten und Verlassen des Münsters bitten wir, Masken zu tragen. 

 

 

 

 

 

 
 

Bierkonvent zu Ehren Bernhards am Wiblinger Albvereinshäusle 
 
Am Donnerstag, 20. August, 19.00 Uhr lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zum geistlichen 
Bierkonvent in den Biergarten beim Wiblinger Albvereinshäusle (Kutschenberg 44) 
ein. Am Gedenktag des heiligen Bernhard von Clairvaux (1090-1153) wird dessen 
Traktat über die Gottesliebe vorgestellt, der auch viel vom Geist des heiligen 
Augustinus atmet, dessen Namenstag am 28. des Monats folgt. Bernhard nimmt den 
Ausgang von der These: „Der Grund, Gott zu lieben, ist Gott. Das Maß ist, ohne Maß 
zu lieben.“ Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel knüpft in seinen theologischen 
Überlegungen und seinen Ausführungen zur Kultur- und Religionsgeschichte des 
Bieres an ein Wort von Benjamin Franklin an: „Bier ist der Beweis dafür, dass Gott den 
Menschen liebt und ihn glücklich sehen will.“ Alle mit Namen Bernhard, Bernd, August 
und Augusta bekommen ein Freibier zum Namenstag. Es werden Biersorten des 
Münchner Augustiner-Bräu sowie verschiedene zünftige Vesper gereicht. Der Eintritt 
ist frei, Spenden werden erbeten. Getränke und Essen gehen auf eigene Rechnung. 
Die Anfahrt erfolgt über Ortsausgang Wiblingen Richtung Unterkirchberg am 
Kreisverkehr dem Schild „Freizeitgelände Binsenweiher“ folgend. Eine Anmeldung ist 
bei der Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm, Olgastr. 137, 89073 Ulm, Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de erforderlich. Infos unter www.dekanat-
eu.de. 
 
 
Mit Bibel und Rucksäckchen rund um Wiblingen 
 
Am Samstag, 26. September lädt das kath. Dekanat Ehingen-Ulm zur spirituellen 
Wanderung „Mit Bibel und Rucksäckchen“ rund um Wiblingen ein. Auftakt ist um 15.00 
Uhr in der Basilika St. Martin. Auf dem gut 7 Kilometer langen Rundkurs gestaltet 
Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel verschiedene Stationen zum Motto „Mit Wasser 
und Brot kommt man durch alle Not“. Wasser und Brot sind weltumspannende und 
zeitübergreifende Ursymbole der Menschheit, die einen großen Widerhall in der Bibel 
und im Glauben finden. Sie stehen für Stärkung, neues Leben und Wegzehrung bzw. 
Proviant (lat: pro via; dt.: für den Weg). Die Kapellen auf dem Rundkurs um Wiblingen 
bieten hier weitere Hinweise. Der Iller entlang lehrt das Wasser, wie wir leben sollen. 
In der Basilika St. Martin hören die Pilger von der Tradition der Wiblinger Wernerbrote. 
Und am Brunnen im Lustgarten geht es um die „Ruhe am Wasser“ (Psalm 23), die 
jeder Mensch braucht. Die Teilnahme ist kostenlos. Ab 18.30 Uhr besteht Möglichkeit 
zum Abendvesper im Gasthaus „Löwen“ auf eigene Rechung. Eine Anmeldung ist bei 
der Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm, Olgastr. 137, 89073 Ulm, Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de erforderlich. Infos unter www.dekanat-
eu.de. 
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